
Griaß Gott mitanand,

in  dem  Monat  der  in  keinem 
deutschsprachigen  Land  einen 
Feiertag  hat.  Dafür  gibt  es  immer 
wieder  kuriose  Gedenk-  und 
Aktionstage.  Einer  davon  gefällt 
uns  besonders  gut:  Am 6.  Juli  ist 
der „Welttag des Kusses“. Das ist 
doch eine nette Gelegenheit einem 
Menschen  den  man  besonders 
gerne  mag  dies  auch  zu  zeigen. 
Viel Spaß dabei und einen schönen, 
sonnigen  und  fröhlichen  Sommer-
monat Juli wünscht

Ihr Redaktionsteam

Vandalismus
In  der  ersten  Juni  Woche  wurden 
auf  dem Anwesen  in  der  Schloß-
bergstraße  23  mit  schwarzen 
Sprühdosen  landwirtschaftliche 
Arbeitsgeräte  besprüht.  In  einer 
Lagerhalle wurde zudem an einem 
Rasentraktor ein Reifen zerstochen. 
Beobachtet  wurden  zwei  Jugend-
liche, die sich unberechtigt auf dem 
Grundstück aufhielten.

 Kindergarten
Wir laden alle herzlich zu unserer 
Jahresabschlussandacht am Freitag, 
den 31. Juli  2015 um 8:45 Uhr in 
die Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, 
Schwabegg ein. 

Musikverein
Jugend beim Musikverein

Am 12.7.  von  14  bis  ca.  16  Uhr 
findet im Musikerheim ein Kinder-
nachmittag statt. Kinder ab ca. vier 
Jahren  und  deren  Eltern  erwartet 
ein spannender „Instrumenten-Par-
cours“,  Informationen  zur  Instru-
mentenausbildung,  eine  Tombola, 
eine Hüpfburg und Kinderschmin-
ken. Umrahmt wird der Nachmittag 
musikalisch  durch  die  Jugendka-
pelle  Schwabegg.  Und  für  das 
leibliche Wohl wird natürlich auch 
gesorgt.  Für  Anmeldungen  unter 
info@musikverein-schwabegg.de 
bzw.  Tel.  959  4114  (Barbara 
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Termine
Sa. 4.7. Behindertenflugtag
Mo. 6.7. Schwäbisch Gschwätzt 

Auslosung 19:30–20:00
Sa. 11.7. Altpapiersammlung
So. 12.7. Radtour Schützen Hurlach
So. 12.7. Kindernachmittag Musik
So. 26.7. Heimatfest Luitpoldpark
Do. 30.7. Radtour KLB Traunried

Terminvorschau
Sa. 15.8. Schwabegger Fest

Müllabfuhr
Tonne: Di. 7.7., 21.7.
Gelber Sack: Mi. 8.7., 22.7.
Blaue Tonne: Mo. 13.7.
Biotonne: Fr. 10.7., 24.7.
Möbelbörse KoHo: Sa. 11.7.
Altpapier: Sa. 11.7.



Angerstein)  wären  wir  dankbar. 
Wir freuen uns auf Euch!

Wie üblich, ist der Sommer wieder  
ereignisreich für den Musikverein. 
Musikalisch  werden  viele  Veran-
staltungen  in  Schwabegg  begleitet 
und  auch  im Umkreis  wird  unser 
Dorf häufig repräsentiert.  Hier ein 
Rückblick  auf  den  Juni  und  ein 
Ausblick auf den Juli:

Rückblick Juni

- Musikalische  Umrahmung  der 
Fronleichnamsprozession 

- Eröffnung  des  neuen  Gewer-
beparks in Schwabmünchen

- Auftritt  der  Jugendkapelle  beim 
Pfarrfest

- Teilnahme  am  Bezirksmusikfest 
in Gennach

Termine im Juli

- Flugtag  für  Menschen  mit 
Behinderung  auf  dem  Segel-
flugplatz am 4.7.

- Gastspiel  beim  Musikfest  in 
Scherstetten  am  Sonntagabend, 
19.7. ab 19 Uhr

- Gastspiel  beim  Heimatfest  im 
Luitpoldpark  am  Sonntagvor-
mittag, 26.7. ab 10 Uhr

Schützengesellschaft
Am  Sonntag  12.  Juli  findet  die 
diesjährige  Radtour  der  Schützen 
statt.  Es gibt keinen Ausweichter-
min.  Die  Tour  geht  nach  Hurlach 
zum „Metzgerwirt“ und wird nicht 
all  zu  anstrengend,  so  dass  auch 
Kinder  mitfahren  können.  Wir 

werden  gemeinsam  zu  Mittag 
Essen  nach  ungefähr  der  Halbzeit 
der  Tour  und  am  Ende  im 
Schützenheim  noch  alles  mit 
Kaffee, Kuchen und Eis ausklingen 
lassen.  Treffpunkt:  Schützenheim 
10:15.  Bitte  meldet  Euch 
telefonisch  an  bis  zum  5.7.  bei 
Melanie Stöhr, Tel. 99 76 34.

KLB-Frauengruppe
Radtour

Am Do., dem 30.7. treffen wir uns 
an der Bushaltestelle Kirche um 17 
Uhr zu unserem letzten Programm-
punkt der Radtour. Wir fahren nach 
Traunried  zur  Seifensiederin  Frau 
Knoller.  Diese  wird  uns  ca.  eine 
Stunde lang in die Geschichte  der 
Seifensiederei  und über  ihr  Hand-
werk  berichten.  Danach  ist  noch 
eine Einkehr im Gasthaus Füchsle 
in Kirchsiebnach geplant.

PGR und Kirchenverwaltung
Wir  wollen  DANKE  sagen:  Das 
Pfarrfest am 21. Juni 2015 war ein 
gutes und schönes Fest. Wir haben 
sehr viele positive Rückmeldungen 
von den Gästen bekommen. Ohne 
das  Zusammenhelfen  von  ganz 
vielen  Menschen  aus  unserer 
Gemeinde  wäre  das  alles  nicht 
möglich gewesen. Auf diesem Weg 
ein ganz ganz herzliches Vergelt’s 
Gott an alle die mitgeholfen haben 
von der Kuchenbäckerin bis zu den 
Zeltabbauern, von den Musikanten 
bis  zu  den  Tellerwäschern. 
DANKE für Ihr/ Euer Engagement.
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Wetter im Juli
Der Hundertjährige für den Juli: Juli ist 
warm  und  heiter  bis  zum  28.,  nach 
einigen  Regentagen  folgt  am  Monats-
ende wieder Aufheiterung.

Regnets am Magdalenentag (22.7.), 
folgt gewiss mehr Regen nach.

Wenns am Ulrichstag (4.7.) 
donnert, fallen die Nüsse vom 

Baum.

Schwäbisch geschwätzt
Letztes  Mal  wollten  wir  wissen, 
was ein „Schippl“ ist.  Ein Schippl 
ist  ein  Büschel  z.B.  Haare  oder 
Gras.

Offen  dagegen  ist  noch  unser 
Begriff vom Mai-Blättle:

Was isch „Laquera“?

Dieser  Begriff  ist  schon  sehr  alt. 
Wer  weiß  denn  nun,  was  er 
bedeutet?

Wir  bieten  Ihnen  diesmal  einen 
kleinen Anreiz, falls Sie doch eine 
kleine  Ahnung  haben.  Wer  den 
Begriff  kennt,  kann  sich  bei  uns 
melden.  Rufen  Sie  am  Montag, 
dem  6.  Juli  von  19:30  bis  20:00 
Uhr  unter  5473  an.  Unter  allen 
richtigen  Antworten,  die  in  dieser 
halben  Stunde  eingehen  werden 
drei Gutscheine zu je fünf Euro der 
Metzgerei Mayr verlost.

Weiß niemand die richtige Lösung 
geht  ein Gutschein  an die  Person, 
die uns den Begriff gegeben hat.

Was schon unsere Vorfahren 
erzählten

Heute  gibt  es  die  Fortsetzung  aus 
dem  Landkreisbuch  der  Bayeri-
schen Kunstdenkmäler.

Burgstall auf dem Weinberg

Die Burg scheint Ende des 10. Jh. 
vom  Bischof  von  Augsburg 
gegründet worden zu sein. 1110 ist 
sie nachweislich der Sitz der Groß-
vögte  des  Augsburger  Bischofs. 
Bis  zu  dieser  Zeit  war  sie  in  der 
Hand  des  vornehmen  Geschlechts 
der  Edlen von Schwabegg,  ausge-
storben  1167,  dann  im Besitz  der 
Hohenstaufen.  1268  ging  sie  aus 
dem königlichen Besitz pfandweise 
an Herzog Ludwig II. von Bayern 
über.  Schon  1208  und  1372  wird 
die  Burg  teilweise  zerstört,  aber 
wieder  hergestellt.  Im bayerischen 
Krieg  1422  verfiel  sie  nach  einer 
neuerlichen Zerstörung.

Das  ist  wirklich  die  Kurzfassung.  
Die Burg auf dem Weinberg hat so  
vieles  mehr erlebt,  was  in  diesem 
Buch natürlich nicht veröffentlicht  
wurde,  wir  aber  inzwischen  gut  
wissen  und  auch  über  andere  
Dokumente  nachweisen  können.  
Die  letzte  Zerstörung  ist  auf  den  
30-jährigen Krieg zurückzuführen.
(Anm. d. Redaktion)

Renates Lieblingsrezept
Jetzt kommen die Früchte im Garten! 
Die  meisten  von  Ihnen  werden 
Johannisbeeren,  Himbeeren,  Brom-
beeren,  usw.  noch  heiß  entsaften. 

7/2015 3



Letztes Jahr habe ich zum ersten mal 
ein österreichisches Rezept zum kalt 
entsaften  ausprobiert.  Der  Johannis-
beersaft  den ich so  hergestellt  habe, 
ist  einfach  köstlich  und  unbegrenzt 
haltbar. Er muß allerdings mit Wasser 
oder Limonade verdünnt werden und 
schmeckt herrlich in Wein oder Sekt.

Fruchtsaft

2,5  kg  Früchte,  1,5  l  Wasser,  40  g 
Zitronensäure,  pro  Liter  Saft  550  g 
Zucker, 1Päckchen Einmachhilfe

Die Früchte waschen und putzen. Mit 
einem  Pürierstab  oder  einer  Gabel 
zerdrücken  und  in  ein  hohes  Gefäß 
geben (5 Liter  Glas oder hohe Tup-
perschüssel).  Darüber  gießt  man das 
gekochte,  ausgekühlte  Wasser,  rührt 
die Zitronensäure unter und lässt das 
Ganze bei häufigem Umrühren einen 
Tag  und  eine  Nacht  stehen.  Dann 
seiht  man  es  durch  ein  Leinentuch 
und presst  dieses gut aus. Wieder in 
das  Gefäß  füllen.  Den  Zucker 
einrühren.  Wenn  er  sich  gelöst  hat, 
gibt  man  langsam unter  Rühren  die 
Einmachhilfe  dazu.  Nochmals  durch 
das  Leintuch  seihen.  In  Flaschen 
füllen,  verschließen  und  im  Keller 
aufbewahren.

Gefunden
Am  Freitag  12.6.2015  wurde  um 
ca. 18:45 Uhr in der letzten Kurve 
der  Hauptstraße  (Berg  –  ungefähr 
auf  Höhe der  Hauptstraße  43) ein 
iPod Touch gefunden. Der iPod ist 
im  Fundbüro  Schwabmünchen 
abgegeben worden.
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Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr/Notrufzentrale 112 
Polizei 110 Krankenhaus SMÜ 508-
0  Vergiftungen 089  19240 
(Giftzentrale München, Klinik Rechts 
der Isar) Wasserwerk 9633-71 / 0175 
295  8950  (SMÜ/Mittelstetten) 
Staudenwasser 08262  9692-0 
(Birkach,  Klimmach,  Schwabegg) 
Erdgas  Schwaben 0800  182  8384 
Strom/ LEW  9680-22  THW 903066 
(kein  Notruf)  Kläranlage  0175 
2958952  Pfarrbüro 4521 
Landratsamt 0821  3102-0  Stadt 
Schwabmünchen 9633-0 

Öffnungszeiten
Rathaus Mo-Fr 8-12, Do auch 14-18 
Bauschutt- und Grüngutannahme-
stelle  Rinderle,  Dreifaltigkeitsweg 
(9633-38) Bauschutt: Apr.-Okt. Fr. 15-
18, Sa. 10-15, Nov.-Mär. Sa. 9-12 Uhr, 
Grüngut: Apr.-Dez. Fr. 15-18, Sa. 10-
15,  Jan/Feb/März  1x  im  Monat, 
Gebrauchtmöbelbörse  Konrads-
hofen 2.  Sa.  im  Monat  10-12, 
Zentrum  für  Kinder-  und 
Jugendkultur (72204) Di, Do 15-20, 
Fr  16-21,  Freibad (79795)  9-20, 
Museum (950260) Mi 14-17,  So 10-
12  u.  14-17  Pfarrbüro (4521) 
Mo/Mi/Fr  8-12,  Di/Do  14-17:30 
Stadtbücherei (79791)  Di  9-13  und 
14-18, Mi 14-17, Do 14-18, Fr 14-17 
Friedhöfe (9633-60) 01.10. bis 31.03. 
Mo-So 8-18 Uhr 01.04. bis 30.09. Mo-
So  6-20  Uhr  Allerheiligen, 
Allerseelen,  Totensonntag,  Heilig 
Abend  bis  20  Uhr  Wertstoffhof 
(9633-36) Di, Mi, Fr 13-17, Sa 9-13
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